
Burnout – Modell der Erschöpfungsspirale nach Prof. Dr. Burisch

1. Warnsymptome der 
    Anfangsphase  

a. Überhöhter Energieeinsatz
b. Erschöpfung   

2. Reduziertes Engagement

a. Für Klienten, Kollegen etc.
b. Dehumanisierung gegenüber 
     Anderen
c. Dehumanisierung in der Arbeit
d. Erhöhte Ansprüche

4. Abbau   
  
a. Kognive Leistungsfähigkeit  
b. Movaon 
c. Kreavität                                              
d. Entdifferenzierung                                                                  

3. Emoonale Reakonen; 
Schuldzuweisung 

a. Depression
b. Aggression

5. Verflachung

a. des emoonalen Lebens 
b. des sozialen Lebens     
c. des geisgen Lebens  
                                                             

7. Verzweiflung

• Negave Einstellung zum Leben
• Hoffnungslosigkeit
• Gefühl der Sinnlosigkeit
• Selbstmordabsichten

6. Psychosomasche Reakonen
• Schwächung der Immunreakon
• Schlafstörungen
• Alpträume
• Herzklopfen
• Engegefühl in der Brust
•• Atembeschwerden
• Erhöhter Blutdruck
• Muskelverspannungen
• Rückenschmerzen
• Kopfschmerzen
• Verdauungsstörungen
• Übelkeit
•• Magen- und Darmgeschwüre
• Gewichtsveränderungen
• Veränderte Essgewohnheiten
• Mehr Alkohol, Kaffee, Tabak oder 
andere Drogen

(Quelle: Burisch, M. (2006). Das Burnout-Syndrom. Theorie der inneren Erschöpfung. New York Berlin Heidelberg: Springer Verlag. S. 25 – 26.)
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